
1. MANNSCHAFT LANDESLIGA NORDOST 

SV Seligenporten 
15:00 Uhr 
 

32. SPIELTAG   ·  10.05.2015 

Wir begrüßen die Schiedsrichter 
der heutigen Partien: 

·  Hr. Thomas Ehrnsberger 
·  Hr. Jonas Kohn 
·  Hr. Julian Roidl 
 
  
 
 
 

2. MANNSCHAFT KREISKLASSE 4 

SPVGG MÖGELDORF II 
AUSWÄRTS 13:00 UHR 
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Unser heutiger Gegner 
TSV Kader für das heutige Spiel 

SV Seligenporten II 

Tantinger Daniel 

Marciano Giovanni 

Maksimovic Daniel Brehm Udo 

Thomas Reichel 

Schreiner Fabian 

Weber Martin Eberlein Alexander Örtel Christian 

Färber Jonathan 

Maksimovic Zoran 

Höhenberger Max 

Fleischmann Chr. 

Metz Lukas 

SVS II holt wichtigen Zähler 
Die Reserve der Klosterer knöpfte dem Tabellendritten aus Röslau in einer 
munteren Begegnung ein 1:1 ab. 
Der SV Seligenporten II trotzt dem Tabellenzweiten FC Vorwärts Röslau ein 1:1 
(0:0) ab und bleibt weiterhin zwei Punkte vor den Relegationsplätzen. 
 
Die mit einigen regionalligaerfahrenen Akteuren verstärkten Klosterer kamen gut in 
die Partie und drängten ihren Gast gleich in die Defensive. Patrick Hobsch besaß 
nach einer Viertelstunde die große Gelegenheit, den ersten Treffer zu markieren. 
Doch anders als noch tags zuvor im Regionalligaspiel beim SV Wacker 
Burghausen, wo er einen Alleingang eiskalt abschloss, ballerte der 20-Jährige 
diesmal über den Kasten. Dies sollte dem Bemühen des SVS II aber keinen 
Abbruch tun, gingen doch von ihm weiterhin die allermeisten Aktionen aus. So 
wäre es durchaus verdient gewesen, hätte Adrian Robinson fünf Minuten vor der 
Halbzeitpause getroffen, doch wie auch Hobsch, verstand es der Jamaikaner 
ebenfalls nicht, den Ball nach einem Solo im Tor unterzubringen. 
Auch nach der Pause durften sich die etwa 80 Zuschauer einer auf ziemlich 
ansehlichen Niveau dargebotenen Partie erfreuen, mit dem erfreulichen 
Unterschied, dass nun auch die nötige Torwürze hinzu kam. Denn nachdem sich 
Patrick Schwesinger wie ein Slalomläufer durch seine Gegenspieler wand, wurde 
er im Strafraum regelwidrig zu Fall gebracht. Den fälligen Elfmeter nutzte Hobsch 
zum 1:0-Führungstreffer (50.). Nun sah sich der Gast gezwungen, seine 
Offensivbemühungen zu forcieren - und tat dies alsbald erfolgreich. Nach einer 
Balleroberung im Mittelfeld, die in einem sehenswerten Angriff mündete, war es 
Stürmer Markus Walther, der mit seinem 22. Saisontor zum 1:1 (66.) ausglich. 
Seligenporten indes zeigte sich nur kurz geschockt und wollte mit aller Macht den 
Sieg. Haderten die SVS-Spieler nach zwei umstrittenen Abseitsentscheidungen 
noch mit dem Referee, rauften sie sich in der 75. Minute die Haare, als der 
eingewechselte Songsik Shin einem blitzsauberen Konter einen weniger schönen, 
weil völlig verzogenen Abschluss folgen ließ. 
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Spielballsponsoring: 

Spielballspenden 2014/15 
 

Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden 
 

1.Spielball gegen Stadeln von Werner Besold 
2.Spielball gegen  Siegelsdorf vom Gesangsverein Lohe 
3.Spielball gegen Friesen von Albin Gießwein 
4.Spielball gegen Quelle von Libbi 
5.Spielball gegen Pegnitz von Helmut Lösel 
6.Spielball gegen feucht von Thomas Rottner 
7.Spielball gegen Kirchenlaibach von Richard Wölfel 
8.Spielball gegen Dergahspor von Arno Leibold 
9.Spielball gegen Bayreuth von Rainer Mese 
10.Spielball gegen Hollfeld  von Hans Hofer 
11.Spielball gegen Selbitz von Thomas Rottner 
12.Spielball gegen Röslau Thomas Kühnlein 
13.Spielball gegen Vach von der Gebr. Barth Gmbh 
14.Spielball gegen Kasendorf von unseren „Verletzten“ 
15.Spielball gegen Feucht von der Brauerei Gutmann 
 
Wer einen Spielball spenden möchte, wendet sich bitte an Werner 
Besold (der Ball kostet 50€, den Rest zahlt die Mannschaft). 
 

TSV Nürnberg-Buch - 1. FC Redwitz 3:1 (1:0) 
 
Die Heimelf legte los wie die Feuerwehr und spielte ohne Druck befreit auf. 
Ali Eberlein war es, der schon nach zehn Minuten einen Fehler der 
Redwitzer eiskalt ausnutzte und den TSV Buch mit 1:0 in Führung schoss. 
In der 36. Minute kam es dann zu einer zehnminütigen Spielunterbrechung, 
da der Gästekeeper Patrick Jauch wegen Herzproblemen mit dem Notarzt 
ins Krankenhaus gebracht werden musste. Ein Feldspieler der Gäste 
musste dann ins Tor, weil sie ohne Ersatztorhüter angereist waren. Dieser 
hatte es relativ ruhig, da die Bucher Mannschaft nach der Unterbrechung 
etwas den Faden verloren hatte. 
Gleich nach Wiederanpfiff schraubte sich der kleine Zoran Maksimovic in 
die Höhe und verwandelte eine gut geschossene Flanke mit dem Kopf zum 
2:0 für die Knoblauchsländer. Die Partie, welche vom guten Schiedsrichter 
Sebastian Daiser geleitet wurde, verflachte dann etwas. Die Heimelf hatte 
zwar mehr Ballbesitz und dominierte auch das Spiel, Torraumszenen 
waren allerdings Mangelware. Die Vorentscheidung fiel dann in der 65. 
Minute, als Christian Fleischmann zwei Gegenspieler narrte und den 
freistehenden Christian Örtel bediente, der vorentscheidend auf 3:0 
erhöhte. Die Bucher Abwehrmannschaft erlaubte sich dann einen Schnitzer 
und so stand es ab der 77. Minute 3:1. David Daumann war es, der seine 
Mannschaft mit den Anschlusstreffer ins Spiel zurückbringen wollte. Die 
Bucher ließen aber nichts mehr anbrennen und spielten die Partie 
souverän zu Ende. Somit endet ein erfolgreiches Wochenende aus Bucher 
Sicht, da alle Mannschaften des Vereins Siege eingefahren haben. 
Matthias Leibold (TSV Buch) 
Schiedsrichter: Sebastian Daiser (TSV Weilheim) - Zuschauer: 200  
Tore: 1:0 Alexander Eberlein (10.), 2:0 Zoran Maksimovic (46.), 3:0 
Christian Örtel (65.), 3:1 David Daumann (77.) 
 

Während eines Besuches in einer geschlossenen Anstalt fragt ein 
Besucher den Direktor, nach welchen Kriterien entschieden wird, ob 
jemand eingeliefert werden muss oder nicht. 
Der Direktor sagt: “Nun, wir füllen eine Badewanne, geben dem 
Kandidaten einen Teelöffel, eine Tasse und einen Eimer und bitten ihn, die 
Badewanne auszuleeren.” 
Der Besucher: “Ah, ich verstehe, und ein normaler Mensch würde den 
Eimer nehmen, damit es schneller geht, ja?” 
Direktor: “Nein, ein normaler Mensch würde den Stöpsel ziehen … 
Wünschen Sie ein Zimmer mit oder ohne Balkon??” 
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Der Spielführer hat das Wort: 

Bucher Fanschals ab sofort im Sportheim zu je 12€ erhältlich                
(auch im Sommer) 

Hallo und herzlich Willkommen zu unserem                                                         
Heimspiel gegen den SV Seligenporten 2! 
 
Nun geht es mit großen Schritten dem Saisonende entgegen, drei Spiele 
sind noch zu absolvieren, aus diesen wiederum wollen wir natürlich das 
Maximum herausholen. Die Gegner die uns dabei erwarten stecken 
allesamt mittendrin im Abstiegskampf, was die Aufgabe für uns ungleich 
schwerer macht.  
Wenn wir allerdings so auftreten wie in Speichersdorf eine halbe Stunde 
lang ist mir nicht bange vor den kommenden Aufgaben. Wir zeigten 
nämlich starken Kombinationsfußball und erspielten uns Chance um 
Chance. Es hat richtig Spaß gemacht dabei zu sein.  
Was uns allerdings auch klar sein muss ist, dass ein Spiel 90 Minuten 
dauert und wir es zu selten hinbekommen über die komplette Spieldauer 
ein konzentriertes Match zu bestreiten.  
Gegen den heutigen Gegner, die Zweite von Seligenporten, erwartet uns 
eine junge Mannschaft mit bestmöglicher Unterstützung von der 
Regionalligatruppe. Es erwartet uns also eine richtig schwere Aufgabe bei 
der wir eine starke Leistung abrufen werden müssen um den nächsten 
Dreier einzufahren. Außerdem haben wir aus dem Hinspiel noch was gut 
zu machen, bei dem wir uns wie eine Jugend präsentierten und mit 4:2 
verloren haben. 
 
Also Bucher Jungs, unser Ziel muss sein bis zum letzten Spieltag im 
Rennen um Platz zwei zu bleiben!!! 
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Bericht  vom Trainer 
 

TSV Kirchenlaibach-Speichersdorf - TSV Nürnberg-Buch 2:4 
(1:3) 
 
Den Favoriten geärgert 
TSV Kirchenlaibach unterliegt Buch dennoch mit 2:4 
Für den TSV Kirchenlaibach spitzt sich die Lage in der Landesliga Nordost weiter 
zu. Zwar zog sich die ersatzgeschwächte Kaufmann-Elf gegen den favorisierten 
TSV Buch achtbar aus der Affäre, am Ende stand aber dennoch eine 2:4 (1:3)-
Pleite zu Buche.  
 
Das Spiel begann mit einem Paukenschlag. Nicht mal eine Minute war vorüber, da 
nutzte Hader eine Unachtsamkeit der Bucher Abwehr zum überraschenden 1:0. 
Dass die Knoblauchsländer dies nicht mehr als einen ärgerlichen 
Flüchtigkeitsfehler betrachteten, wurde aber schnell klar. Erst prüften kurz 
nacheinander D. Maksimovic und Eberlein Torwart Schmidt, dann machte Örtel 
ernst: Nach einem Einwurf bekam er den Ball hoch zugespielt, seinem präzisen 
Kopfball war Schmidt im wahrsten Sinne des Wortes nicht gewachsen.  
Von da an hatten die Gäste das Spiel im Griff. Sauber herausgespielte Angriffe 
bescherten schließlich die Führung durch Z. Maksimovic (22.), die elf Minuten 
später durch Kupfer noch ausgebaut wurde. Kurz danach musste Höreth für seinen 
schon geschlagenen Keeper auf der Linie retten, so dass es zur Halbzeit beim 1:3 
blieb. Viele Zuschauer fühlten sich an die Partie gegen Feucht, die andere 
Spitzenmannschaft, erinnert, in dem der TSV nichts zu bestellen hatte.  
Aber dieses Spiel lief anders: Von einem Fangfehler des Gästekeepers profitierte 
Hader (48.), der zum Anschlusstreffer einschoss. Unmittelbar danach gelang 
Kirchenlaibach beinahe der Ausgleich, doch die Turbulenzen im Bucher Strafraum 
blieben folgenlos. Kirchenlaibach witterte Morgenluft. Beherzt nahm die Heimelf 
den Kampf an, fightete um jeden Ball. Unter Druck gesetzt machte auch die 
Spitzenmannschaft Fehler. 
Eine Stunde war gespielt, als Sendelbeck mit einem tollen Solo über links 
aufwartete. Sein Rückpass von der Grundlinie auf den einschussbereiten 
Kaufmann wurde jedoch von einer Bucher Fußspitze gerade noch abgelenkt. Es 
entwickelte sich nun ein offenes Kampfspiel. Chancen, wenngleich auch keine 
zwingenden, gab es auf beiden Seiten. Eine Viertelstunde vor Schluss reagierte 
Buchs Torwart Färber grandios, als er den Ball mit den Fingerspitzen über die 
Latte lenkte.  
Kirchenlaibach bewies Mut, machte hinten auf, drängte auf den Ausgleich. Das 
damit verbundene Risiko, sich bei einem Gegenzug einen weiteren Treffer 
einzufangen, nahm man bewusst in Kauf. Fast wäre die Taktik aufgegangen: Vier 
Minuten nachdem Torwart Schmidt großartig gegen Eberlein gerettet (83.), hatte 
Mager das 3:3 auf dem Fuß, doch er verfehlte knapp. Das 2:4 stellte schließlich 
Fleischmann nach einem Konter her. 
Letztlich war Buch die überlegene Elf, wobei den Gästen drei rasche Tore in die 
Karten spielten. In puncto Einsatzwillen brauchte sich Kirchenlaibach nicht zu 
verstecken. Buchs Sieg keineswegs so ungefährdet, wie es das Ergebnis 
ausdrückte. 
 

Herzlich willkommen zum vorletzten Heimspiel in der laufenden 
Saison. 
Nachdem wir eigentlich schon aus dem Rennen um Platz 2 waren, 
konnten wir den Abstand auf die Bayernligarelegation wieder auf 2 
Zähler verkürzen. In jetzt noch 3 ausstehenden Spielen ist noch alles 
drin. Holen wir die Maximalausbeute von 9 Punkten, bin ich mir sicher 
dass unsere Saison noch weiter geht. Das ist allerdings noch ein 
langer Weg. Spielerisch konnten wir auch mal wieder überzeugen. 
Gegen Kirchenlaibach spielten wir unser variables Passspiel im High 
Speed Modus und erspielet uns in der 1. Halbzeit sehenswerte 
Torchancen. So stell ich mir den Fußball des TSV vor, so müssen wir 
auftreten! Allerdings sollten wir begreifen dass ein Spiel 90 Minuten 
lang dauert. Das ist der Ansatzpunkt für Heute gegen Seligenporten, 
eine konstant starke Leistung über 90 Minuten abrufen. 
 

Auch bin ich froh, dass jetzt einige Unstimmigkeiten im Verein und 
rund um die Mannschaft an einem „runden Tisch“ in einem 3 Stunden 
Dialog geklärt werden konnten. Jedem war eigentlich bewusst, dass 
es nur um den TSV geht. Fazit des Ganzen war, dass jeder (Spieler, 
Funktionäre, Trainer, Zuschauer, Sponsor…) die Möglichkeit hat, die 
Stellschraube in die richtige Richtung zu drehen. Diese 
Geschlossenheit gilt es jetzt auch wieder nach außen zu bringen. Ein 
passendes Konzept wurde auch vorgestellt und wird demnächst 
veröffentlicht. Ich bin froh, dass ich in diesem Konzept mitwirken darf, 
und werde alles für den TSV geben. 
 

Unter dem Motto „Miteinander nicht Gegeneinader“ werden WIR in 
den nächsten Jahren nicht nur auf dem Zettel die 2 in Nürnberg sein, 
nein wir werden es auch leben und alle werden uns beneiden! 
 

Euer positiv gelaunter Cheftrainer Helmut Rahner 
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Landesliga Spielplan  TSV Buch  2014/15 

1. Fr. 11.07.14 18:30 H FSV Stadeln 3:2 
2. Mi. 16.07.14 18:30 A BSC Saas Bayreuth 2:1 
3. So. 20.07.14 15:00 H ASV Veitsbronn-Siegelsdorf 1:3 
4. Sa. 26.07.14 16:00 A ASV Hollfeld 1:0 
5. Mi. 30.07.14 18:30 H SV Friesen 0:0 
6. So. 03.08.14 17:00 A SpVgg Selbitz 0:3 
7. So. 10.08.14 15:00 H SG Quelle Fürth 1:0 
8. So. 17.08.14 15:00 A FC Vorwärts Röslau 1:0 
9. So. 24.08.14 15:00 A ASV Vach 0:5 
10. So. 31.08.14 15:00 H ASV Pegnitz 4.2 
11. So. 07.09.14 15:00 A SSV Kasendorf 0:4 
12. Mi. 26.11.14 19:00 A 1. SC Feucht 2:0 
13. Sa. 28.02.15 14:00 A 1. FC Redwitz 0:1 
14. So. 28.09.14 15:00 H TSV Kirchenlaibach 3:0 
15. So. 05.10.14 15:00 A SV Seligenporten II 4:2 
16. So. 12.10.14 15:00 H Dergahspor Nürnberg 1:0 
17. So. 19.10.14 15:00 A VfL Frohnlach II 2:4 
18. Sa. 25.10.14 15:00 A FSV Stadeln 3:0 
19. So. 02.11.14 14:00 H BSC Saas Bayreuth 3:1 
20. So. 09.11.14 14:00 A ASV Veitsbronn-Siegelsdorf 0:4 
21. So. 16.11.14 14:00 H ASV Hollfeld 0:0 
22. Sa. 22.11.14 14:00 A SV Friesen 2:3 
23. So. 08.03.15 11:00 H SpVgg Selbitz 0:2 
24. So. 15.03.15 15:00 A SG Quelle Fürth 0:0 
25. So. 22.03.15 15:00 H FC Vorwärts Röslau 2:2 
26. So. 29.03.15 15:00 H ASV Vach 1.1 
27. Sa. 04.04.15 16:00 A ASV Pegnitz 1:1 
28. So. 12.04.15 15:00 H SSV Kasendorf 2:1 
29. Sa. 18.04.15 16:00 H 1. SC Feucht 0:2 
30. So. 26.04.15 15:00 H 1. FC Redwitz 3.1 
31. Sa. 02.05.15 16:00 A TSV Kirchenlaibach 2:4 
32. So. 10.05.15 15:00 H SV Seligenporten II 
33. Sa. 16.05.15 14:00 A Dergahspor Nürnberg 
34. Sa. 23.05.15 14:00 H VfL Frohnlach II 

Verkorkste Rückrunde der Bucher Damen setzt sich 
weiter fort. 
Mit einer deftigen 6:3 Niederlage auf dem ungewohnten Kunstrasenplatz 
an der Bertolt Brecht Schule war für die Bucher Mädels beim 1 FCN II nicht 
viel zu holen. 
Das Spiel begann zwar verheißungsvoll und so lagen die Gäste aus dem 
Knoblauchsland bereits nach 12 Minuten durch einen Treffer von Sarah 
Dirscherl mit 1:0 in Führung. 
Die Freude dauerte allerdings nicht lange denn nach 4 weiteren Minuten 
viel der Ausgleichstreffer zum 1:1.  
In der 16 Minute gingen dann die Club Damen durch einen haltbaren 
Weitschuss mit 2:1 in Führung. 
Mit diesem Ergebnis ging es in die Pause. 
Nach dem Wideranpfiff keimte noch einmal Hoffnung für die Bucher 
Damen. 
Nach einer schönen Einzelleistung von Lorena Kolm in der 47 Minute, 
erzielte sie den Ausgleichstreffer zum 2.2 Zwischenstand. 
Weitere drei Minuten später, in der 50 Minute war die Freude über den 
Ausgleich allerdings dann schon wieder Vergangenheit denn die 
Gastgeber  erhöhten auf 3:2. 
Weitere Treffer für den 1FCN (einige durchaus haltbar) vielen in der 59 / 80 
und 90 Minute. 
Dazwischen gelang Sarah Dirscherl in der 83 Min. noch der 3 Treffer für 
die Bucher Damen, der aber nur noch den Wert einer Ergebnis Kosmetik 
hatte. 
Für den Rest der laufenden Runde müssen sich die Bucher Mädels etwas 
einfallen lassen um nicht noch weiter nach unten in der Tabelle 
abzurutschen. 
Die nächsten Spiele sind hoffentlich die Verletzten und die Urlauber wieder 
alle an Bord, so dass man an die guten Ergebnisse der Vorrunde 
anknüpfen kann.  
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Stand 20.04.15 

Platz Name                            Punkte Platz Name                          Punkte 

Landesliga Nord/Ost 

1 Jezmann, Nadine 22 
2 Reichel, Thomas 20 
3 Botzel, Fabi 20 
4 Leibold, Uli 19 
5 Schaller, Thomas 18 
6 Troll, Ingrid 17 
7 Leikauf, Wolfgang 16 
8 Lindner, Dieter 15 
9 Lösel, Helmut 14 

10 Isa 14 
11 Fleischmann, Stefan 13 
12 Leibold, Matthias 13 
13 Giovanni 13 
14 Fleischmann, Rudi 12 
15 Litz, Jörg 12 
16 Alu 11 
17 Fleischmann,Christian 11 
18 Feix, Norbert 11 
19 Riese Carmen 10 
20 Bergner, Illi 10 

21 Meßthaler, Werner 10 
22 Leibold, Adalbert 10 
23 Opitz, Helmut 9 
24 Sippel Willi 9 
25 Müller, Gerhard 9 
26 Reichel, Annette 9 
27 Awerkow, Jörg 9 
28 Tantinger Daniel 9 
29 Abram 8 
30 Wölfel Richard 8 
31 Birkl, Philipp 8 
32 Hofmann, Michael 8 
33 Schaller Michael 6 
34 daut, Matthias 6 
35 Mahlein, Sepp 4 
36 Müller, Werner 4 
37 Haubner, Peter 4 
38 Schaller Georg 4 
39 Rottner, Thomas 4 
40 Jorgo 4 
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Bericht Kreisklassenmannschaft 
 Anschriften Landesliga Nord/Ost 2014/15 

FSV Stadeln Am Kronacher Wald 2 90765 Fürth 
FC Vorwärts Röslau Dürnberger Straße 95195 Röslau 
BSC Saas Bayreuth Lerchenbühl 15 95447 Bayreuth 
1. FC Redwitz Weiherdammstraße 21 96257 Redwitz 
TSV Kirchenlaibach Jahnstraße 2 95469 Speichersdorf 
1. FC Feucht Waldstraße 12 90537 Feucht 
SV Seligenporten Zum Sportpark 1 90602 Seligenporten 
ASV Pegnitz Stadionstraße 6 91257 Pegnitz 
VFL Fronlach Am Wirtsteich 96279 Weidhausen 
SV Selbitz Austraße 12 95152 Selbitz 
ASV Hollfeld Kulmbacher Straße 24 96142 Hollfeld 
ASV Vach Am Sportplatz 11 90765 Fürth 
SV Friesen Am Mühlwehr 6 96317 Kronach 
SSV Kasendorf Erlengrund 18 95359 Kasendorf 
Dergahspor Nürnberg Bertolt-Brecht-Straße 39 90471 Nürnberg 
SG Quelle Fürth Coubertinstr. 9-11 90768 Fürth 
ASV Veitsbr.-Sieg. Obermichebacher Straße 999 90587 Veitsbronn 

 
Wir können doch noch gewinnen! Beim Tabellenführer aus Fischbach 
konnten wir endlich unser erstes Punktespiel im neuen Jahr gewinnen. Wo 
keiner auch nur einen Pfifferling auf uns gesetzt hätte,  kämpften wir den 
Spitzenreiter mit 2:1 nieder. Wir spielten dort von Anfang an hochmotiviert 
und engagiert und ließen Fischbach kaum zur Entfaltung kommen. Michi 
Hofmann und Fabi Botzel organisierten das Mittelfeld überragend und jeder 
Spieler betrieb enormen Aufwand. Wir mussten allerdings wieder einen 
Tiefschlag wegstecken als wir nach etwa einer Stunde Spielzeit einen sehr 
zweifelhaften Handelfmeter gegen uns verhängt bekamen und mit 0:1 in 
Rückstand  gerieten. Doch Wir steckten nicht auf kurz vor dem Ende 
gelang uns noch der Ausgleich und praktisch mit dem Abpfiff der 
Siegtreffer zum 2:1. Fabi Botzel traf doppelt!  
Eine Woche später empfingen wir die Gäste aus Croatia. Wir begannen 
diesmal nicht so zielstrebig und konsequent, so dass wir zur Pause mit 0:2 
zurück lagen. Doch mit einer deutlichen Steigerung in Hälfte zwei gelang 
es uns die beiden Tore zu egalisieren und mit einem 2:2 das Spiel zu 
beenden. Wieder traf Fabi Botzel doppelt.  
Vielen Dank auch an dieser Stelle an unsere Aushilfen aus dem 
Landesligakader. Fabi Botzel und Michi Hofmann machten beide ein 
starkes Spiel gegen Fischbach.  
Fabi Botzel, Stefan Fleischmann und Daniel Sand halfen uns gegen 
Croatia mit engagierten Leistungen zum Punktgewinn. Danke schön!  
Heute reisen wir zum Tabellenletzten aus Mögeldorf. Es gilt nun weiter zu 
machen und an die Leistungen anzuknöpfen, dann sollte auch heute ein 
3er möglich sein.  
 
Wir wünschen außerdem unseren Jungs um Capitano Thomas Reichel 
gegen Seligenporten 2 ein erfolgreiches Spiel und natürlich 3 Punkte!  
Auf geht’s Bucher Jungs!  

Du sitzt am Steuer Deines BMW-Sportcoupes und hältst eine konstante 
Geschwindigkeit. Auf Deiner linken Seite befindet sich ein Abhang. Auf 
Deiner rechten Seite befindet sich ein roter Feuerwehrwagen und fahrt die 
gleiche Geschwindigkeit wie Du. Vor Dir rennt ein rosa Schwein, das 
eindeutig größer ist als Dein Auto. Dich verfolgt ein Hubschrauber auf 
Bodenhöhe. Das Schwein und der Hubschrauber haben exakt Deine 
Geschwindigkeit. 
Was unternimmst Du, um dieser Situation gefahrlos zu entkommen? Warte 
bis das Karussell anhält und steig einfach ab! 
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  Brehm Udo 378   Daut Matthias  14 
  Hofmann Michael 271   Fragliasso Antonio 12 
  Reichel Thomas 278   Tantinger Daniel 12 
  Schindler Philipp 2   Eberlein Alex    18 
  Örtel Christian 223   Maksimovic Daniel 24 
  Fleischmann Stefan 192   Hofer Lukas 3 
  Fleischmann Christian 152   Kupfer Dominic 16 
  Metz Lukas 146   Ell Georg 1 
  Schreiner Fabian 27   Maksimovic Zoran 7 
  Marciano Giovanni 106   Färber Jonathan     8 
  Botzel Fabian 82   Höhenberger Maximilian 6 
  Weber Martin 80 
  Gentes Dominik 45 
  Sand Daniel 62 

Spieleisätze in der 1. Mannschaft für den TSV BUCH 
(Punktspiele)  Stand 04.05.15 
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